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Herausforderungen im Asylwesen
Philipp Müller, Stadtrat



Facts & Figures
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• rund 28’000 EinwohnerInnen
• Kontingent: rund 450 Personen (1,6% ab 1. Juli 2024)
• Sozialhilfequote: 4,4% (Stand 2022)
• Asylbetreuung derzeit durch AOZ
• dezentraler Ansatz



Schwierigkeiten

3

• Migrationsströme sind nicht planbar
• Verbundsaufgabe: Gemeinden als letzte Ebene
• Wohnraum ist knapp
• Wohnraum: Migration ist dynamisch, die Bewilligungsprozesse nicht
• schnell & flexibel Handeln vs. Bau- und Planungsrecht
• kreditrechtliche Vorgaben (gebundene Ausgaben)
• Zuweisung von Personen im offenen Verfahren
• Umgang mit dem Status S
• Akzeptanz in der Bevölkerung



Keine weitere Erhöhung des Asylkontingents
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• letzte 2 Jahre: 0.5% - 1,6% (Steigerung im 220%)
• bereits 1,6% nicht per 1. Juli 2024 gewährleistet
• enorme Herausforderung
• Aufnahmekapazität auf Ebene Bund & Kanton erweitern
• Platzierungen bei Gastfamilien?



Erleichterung der baurechtlichen Vorgaben
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• es fehlt an freien und geeigneten Flächen
• Zonenkonformität
• Vorgaben zu Lärmschutz, Behindertengerechtigkeit etc.
• (temporäre) Ausnahmebewilligungen nötig   



Davon, dass keine anderen geeigneten, wenn auch möglicherweise weniger guten 
Lösungen infrage kämen, ist hier nicht auszugehen. Namentlich legen der 

Beschwerdegegner und die Vorinstanz nicht überzeugend dar, weshalb die 
Zwicky-Fabrik, das alte Schulhaus und/oder die Zivilschutzanlagen der 

Gemeinde von vornherein nicht für die Unterbringung von Asylsuchenden 
infrage kommen bzw. dafür gänzlich ungeeignet sein sollten. [...]

Urteil des Verwaltungsgerichts des Kantons Zürich, 4. Abteilung vom 12. Oktober 2023 (VB.2023.00504)

Erleichterung der kreditrechtlichen Vorgaben (1/2)

”

”



Erleichterung der kreditrechtlichen Vorgaben (2/2)
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• Gemeindeexekutiven benötigen Handlungsspielraum
• Ausgaben für Unterkünfte als gebundene Ausgaben
• Klärung und Erleichterung dringend nötig
• über (temporäre) Ausnahmebestimmungen



Weitere Forderungen
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• Ausbau der übergeordneten Finanzierung
• keine Zuweisung von Personen im offenen Verfahren
• Klärung des Status S
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